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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 02.12.2016 

 
 

 

Niederschrift 

3. Ortsbeiratssitzung Dorndiel vom 31.08.2016 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Karl-Heinz Dührig  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Alfons Bachmann  
Herr Mirco Dührig  
Herr Jürgen Jost  
Frau Carmen Merkel  

Magistrat 
Herr Stadtrat Dr. Reiner Hofmann  
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Matthias Kreh  

Seniorenbeirat 
Herr Ernst Oberle  

Schriftführerin 
Ursula Deckert  
 
 

Nicht anwesend: 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:02 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
3. Ortsbeiratssitzung Dorndiel am 31.08.2016 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift der 2. Ortsbeiratssitzung 
  
 3.  Bericht aus dem Magistrat 
  
 4.  Bericht des Ortsvorstehers zu erledigten / unerledigten Anregungen 
  
 4.1.  OB Dorndiel 08.06.2016; 

Busunternehmen Jungermann 
  
 4.2.  OB Dorndiel 08.06.2016; 

Rückschnitt / Gehwegparken 
  
 5.  Anpassung der Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

Änderungsnotwendigkeiten nach der HGO 
  
 6.  Friedhof; 

- Friedhofswart 
- Grabpflege Stadt 
- Mauerbewuchs 
- Wasserentnahmestelle 

  
 7.  "Session-Nutzung" durch die Ortsbeiratsmitglieder 
  
 8.  Trauerhalle - Bänke 
  
 9.  Wilder Müll / Sauberkeit im Ort 

- Hundeabfallbehälterplätze 
- Nutzung von Handzetteln 

  
 10.  Straßenverkehr - Parksituation 

- Nutzung von Handzetteln 
  
 11.  Seniorennachmittag 
  
 12.  Anregungen / Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Dührig eröffnete die Sitzung um 20:02 Uhr. Er begrüßte zur 3. Sit-
zung des Ortsbeirats Dorndiel die Vertreter des Magistrates, des Senio-
renbeirats,  Herrn Stadtverordnetenvorsteher Matthias Kreh, die Orts-
beiratsmitglieder, und die anwesenden Bürger Dorndiels. 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

  
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der 2. Ortsbeiratssitzung 
  

Herr Dührig bat die Ortsbeirats-Mitglieder um Genehmigung der Nie-
derschrift der 2. Ortsbeirats-Sitzung.  
Diese wurde einstimmig von allen Ortsbeiratsmitgliedern genehmigt. 

  
Zu TOP 3 Bericht aus dem Magistrat 
  

Herr Stadtrat Dr. Hofmann übermittelte Grüße aus dem Magistrat. 
z. Zt. gibt es für Dorndiel 3 aktuelle Themen: 
-Feuerwehrhaus 
-Bus nach Mömlingen 
-geäußerte Kritik bezüglich Beleuchtung  
 
 Hierzu folgende Sachstände: 

a) Anbau Feuerwehrhaus---Renovierung + Erweiterte Räumlichkei-
ten 
Zunächst ging es darum, das DRK zu integrieren. 
Aber es wurde inzwischen eine andere einvernehmliche Lösung 
gefunden. Die tatsächlichen Kosten liegen absehbar 25 % über 
den Ansätzen. Die Bezuschussung der Objekte sind im Kosten-
plan festgehalten. Ins Detail kann man aber erst gehen, wenn 
man ein „Go“ hat. 
Das Land Hessen hat keine weitere Mittel (Kipp-Programm) ge-
nehmigt. Fakt ist, die Maßnahme ist insoweit genehmigt und in 
Kürze erfolgt der Beginn der Arbeiten (Aushub etc.). Im 
Okt./Nov. 2016 soll dann der Baubeginn für den Anbau starten. 
Das heißt: Erweiterung Feuerwehrhaus selbst, Umkleide-
Räume, Sanitär-Räume. 
 

b) Busverbindung nach Mömlingen 
Groß-Umstadt bemüht sich weiterhin darum, die Busverbindung 
wieder zum Laufen zu bringen. Auch der Gemeinde Mömlingen 
sei sehr daran gelegen. Die Kosten hierfür haben sich von bis-
her 22.000,00 € auf mittlerweile 10.000,00 € reduziert, da DA-
DINA einen angepassten Fahrplan anbietet und sich die Summe 
damit mehr als halbiert hat. Es werden weniger Busse nach 
Mömlingen fahren. Die Gemeinde Mömlingen hat den Kreisaus-
schuss Miltenberg angeschrieben, sich an den Kosten zu betei-
ligen. 
Die Entscheidung liegt nun beim Kreisausschuss Miltenberg. 
Herr Betz von Landkreis Miltenberg hat bis jetzt noch kein Vo-
tum abgegeben. Mitte Oktober 2016 soll eine Entscheidung fal-
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len (poistiv oder negativ), so dass dies dann auf jeden Fall zum 
Winterfahrplanwechsel feststeht.  
 

c) Straßen-Beleuchtung Ostring 
Es wurde gewisse Kritik von Dorndieler Bürgern geäußert. Die 
Beleuchtung entspricht aber 100% der rechtlichen Vorgabe, das 
heißt aber noch nicht, dass die Beleuchtung ausreicht. 
Die Kosten für die Anpassung der Lampen auf bessere Beleuch-
tung würde sich lt. HEAG auf 26.000,00 € belaufen. Vor Jahren 
hätte schon eine Ortsbegehung stattgefunden. Es wurde bisher 
keine Besserung erreicht, die Lampen würden ausreichen war 
die Begründung. 
 

 Es soll noch eine Ortsbegehung bei völliger Dunkelheit erfolgen. 
Diese hat noch nicht stattgefunden.  
Ortstermin :  Herbst 2016 

  
Zu TOP 4 Bericht des Ortsvorstehers zu erledigten / unerledigten Anregun-

gen 
  

Ein besonderes Lob an die Mitarbeiter der Stadt Groß-Umstadt. 
Auf alle Anregungen + Fragen kam eine Antwort vom Parl.-Büro bzw. 
den Fachabteilungen.  
 

a) Straßenbeleuchtung 
Das E-Netz Südhessen wird die Beleuchtung in der Seewiese 
(keine Straßenlampe) und in der Breubergstraße/Ostring (Be-
leuchtung zu schwach) nochmals überprüfen.  
Der OB wird darüber informiert. 
 

b) Geschwindigkeitsbegrenzung Binselberg-Richtung Raibach 
Unsere Anfrage wurde an Hessen Mobil weitergegeben, da es 
sich um eine Landesstraße handelt. Info kommt noch ! 

 
c) Kirchweg 

Hier wurde wunderbar freigeschoben (Äste/Rinnen etc.)  
Es ist dabei zum Teil die Teerdecke freigelegt worden, so dass 
der Schotter zu sehen ist. Es besteht die Gefahr bei Starkgewit-
ter, dass dieser runter geschwemmt wird. Die Löcher sollten 
punktuell von der Stadt mit einer Teerdecke versehen wer-
den.Die Banketten werden noch freigeschoben, wenn die Ernte 
vorbei ist.  
 

d) Feldwirtschaft / hier: Abmulchen der Ränder rechts + links 
Dies hätte der Bauhof noch nie gemacht, das würden die Bauern 
vor Ort machen. 
 

e) Waldweg parallel zum Wirtschafts-Radweg nach Mömlingen 
Unsere Bitte um Freischnitt wurde an Hessen Forst weitergege-
ben. 
  

f) Kinderspielplatz  
Die Drahtenden wurden entfernt. 
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Das neue Trafo-Haus ist da. 
Der Zaun ist immer noch defekt, soll aber auf alle Fälle erneuert 
werden.  
 

g) Bushaltestelle/Friedhof 
Das Bushaltestellen-Häuschen wurde langfristig verschoben. 
Kann z.Zt. aus rechtlichen Gründen nicht gemacht werden, da 
dies behindertengerecht erstellt werden müsste (-zu hoher 
Bordstein-Blindenleiteinheit). Die Genehmigung ist erteilt, der 
Bau ist bis auf weiteres verschoben. 
Der OB wünscht eine Bank auch ohne Überdachung aufzustel-
len, da die Kinder auf der Straße sitzen und ältere Leute immer 
eine Sitzgelegenheit suchen.  
 
 Diese Anregung nimmt der Magistrat  mit in die Magistrats-

sitzung (Sitzvorrichtung Bushaltestelle Friedhof). 
 

h) Bushaltestelle Dorndiel Mitte „Dalles“ 
Sitzbank wurde wieder hergerichtet. Bretter unter dem Notfall-
Telefon wurden ebenfalls wieder angebracht. 
Leider gibt es inzwischen aber das Notfall-Telefon nicht mehr. 
 

i) Böschung Breubergstraße  
Wurde freigeschnitten. Bei 2 Bäumen wird im Herbst eine 
Baumkontrolle durchgeführt. 
Die Bäume auf dem Spielplatz sollen dann auch in Augenschein 
genommen werden. 
 

j) Böschung Hirschbergstraße 
Hier sollte 2x im Jahr ein Pflegeschnitt vorgenommen werden. 

 Der Pflegeplan wird nicht umgesetzt.  
Es sollte öfter kontrolliert werden ! 
 

k) Straßenbeleuchtung und  
Kinderspielplatzschild in der Breubergstraße 
Das Schild „Achtung Kinderspielplatz“ und die „Straßenbe-
leuchtung“ stehen mittig zwischen 2 Bäumen in der 30iger-Zone 
und können in diesem Bereich rechtzeitig gesehen werden. Die 
Bäume sind zurückgeschnitten worden. 
Hier stellt sich noch die Frage, ob die Kastanien am Spielplatz 
auch eine Stück zurückgeschnitten werden können? (Nehmen 
immer mehr Raum ein). 
 

l) Überlaufen der Sink-Kästen bei Stark-Gewitter 
Die Sink-Kästen werden durch die Stadt 2x im Jahr geleert. 
Sink-Kästen die keinen Eimer haben, sollen der Stadt Groß-
Umstadt (Herr Möllmann) benannt werden. 

 Zur Zeit wäre hier zu nennen der Sink-Kasten vor dem 
Grundstück Breubergstraße 3.  

 
Weitere Sink-Kästen ohne Eimer bitte an den Ortsvorsteher 
melden. 
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m) Flutgraben Sportplatz 
Ist inzwischen gemäht.  
 

n) Sparkassenbus  
Standort: zwischen Einfahrt Seewiese / Kinderspielplatz 
Der Sparkasse wurde vom Ordnungsamt dieser Standort zuge-
wiesen. Herr Dührig hat mit der Sparkasse versucht Alternativen 
zu finden, aber alle wurden verworfen. 
Wenn das Trafo-Häuschen fertig gestellt wurde soll der Bus ca. 
2-3 Meter weiter Richtung Spielplatz zurückgesetzt werden. 
 

o) Fuchsweg 
Hier wurde seit 3-4 Jahren der Bauhof gebeten, das morsche 
Geländer zu erneuern. Jetzt wurde dies endlich abgearbeitet. 

  
Zu TOP 4.1 OB Dorndiel 08.06.2016; 

Busunternehmen Jungermann 
  

Unsere Feststellung, dass die Busfahrer zu schnell durch das Ort „bret-
tern“ wurde von der Firma Jungermann aufgenommen und an die Bus-
fahrer mit der Anweisung auf Beachtung der 30er-Zone weitergegeben. 
 

 Inhalt der Mitteilung 
Auf Grund der Mitteilung aus dem OB Klein-Umstadt bzgl. des Fahr-
verhaltens der Busfahrer der Fa. Jungermann wird mitgeteilt, dass die-
se bereits mit Schreiben vom 08.04.2016 seitens des FB 3 auf diesen 
Missstand hingewiesen und um Abhilfe gebeten wurden. 

  
Zu TOP 4.2 OB Dorndiel 08.06.2016; 

Rückschnitt / Gehwegparken 
  

Eine Ortsbegehung durch die Stadt ist erfolgt. Anwohner wurden aufge-
fordert (angeschrieben) dies vorzunehmen. 
Vorschlag für eine sauberes Groß-Umstadt mit Ortsteilen, dass Hand-
zettel (sogenannte Wurfzettel) von Seiten des Ortsvorstehers erstellt 
werden mit denen die Anwohner auf die nicht vorgenommene Unkraut-
beseitigung bzw. den Rückschnitt der Hecken aufmerksam gemacht 
werden mit der Bitte, diesem nachzukommen. 
Die Ortsbeirats-Mitglieder wurden befragt, ob solche Wurfzettel genutzt 
werden sollen ? 
 
                                Dies wurde einstimmig genehmigt.  
 
Auch hinsichtlich des Gehwegparkens wurden die Ortsbeirats-
Mitglieder um Ihre Zustimmung zu Wurfzetteln gebeten. Hier sollen die 
Ortsbeiratsmitglieder eine Info an den Ortsvorsteher geben, wenn auf-
fällt, dass PKW’s auf Gehwegen geparkt werden, damit er dann tätig 
werden kann. 
 
                                Dies wurde einstimmig genehmigt 
 
Bitte um Zusendung entsprechender “ Wurfzettel“. 
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Betreff: Straße „Am Haag“  
Dies ist eine öffentliche geschotterte Straße.  
Diese Straße ist inzwischen auch völlig zugewachsen. 
 
Antrag an die Stadt Groß-Umstadt, dass auch in dieser Straße Pflege-
arbeiten vorgenommen werden. Evtl. sind auch die Anwohner aufzu-
fordern, den abgelegten Unrat zu beseitigen 
 

 Inhalt der Mitteilung 
Anregung OB Dorndiel vom 08.06.2016 bzgl. Rückschnitt und Überwa-
chung Gehwegparken. 
 
Bzgl. Rückschnitt wurden mehrere Anlieger angeschrieben unter Frist-
setzung. Überwachung erfolgt im Rahmen des Außendienstes. 
 
Bzgl. der Überwachung Gehwegparken wird auf das gemeinsame 
Ortsbeirätetreffen verwiesen, in welchem eine Vereinbarung mittels 
Hinweisen durch den OB an Betroffene abgesprochen wurde. Nach 
Einführung dieser Verfahrensweise sollen Rückmeldungen erfolgen um 
ggfs. weitere Maßnahmen einleiten zu können. 

  
Zu TOP 5 Anpassung der Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 

Änderungsnotwendigkeiten nach der HGO 
  

Die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte ist aktualisiert und auf den neu-
esten Stand gebracht worden.  

 Der Ortsbeirat tritt so oft zusammen wie es die Geschäfte 
erfordern, jedoch mindestens 4x im Jahr. 

 Die Niederschrift muss nur noch vom Vorsitzenden des 
Ortsbeirates sowie dem Schriftführer unterschrieben wer-
den. 

 Die Niederschrift liegt 5 Tage nach Eingang bei der Ver-
waltung für die Dauer einer Woche im Rathaus, Zimmer 
2.10, zur Einsicht für die Mitglieder des Ortsbeirates und 
die Mitglieder des Magistrates offen. Gleichzeitig erhalten 
die Mitglieder des Ortsbeirates, des Magistrates und der 
oder dem Stadtverordnetenvorsteher Abschriften der Nie-
derschrift.  

 
Dem wurde einstimmig durch die Ortsbeirats-Mitglieder zugestimmt. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Aufgrund des § 82 Abs. 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142) zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20.12.2015 (GVBl. I S. 618), 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Groß-Umstadt am 
__.__ folgende Änderung für die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte 
vom 25. Juni 1985 beschlossen: 
 
A. Änderung § 1 
 
§ 1 wird wie folgt geändert: 
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§ 1 
Konstituierung des Ortsbeirates, Wahl des Vorsitzenden, seiner 

Stellvertreter und der Schriftführer 
 
Der bisherige Ortsvorsteher beruft den Ortsbeirat binnen sechs Wo-
chen nach Beginn der Wahlzeit zu seiner konstituierenden Sitzung. Er 
leitet die Sitzung bis der Ortsvorsteher neu gewählt ist. Bewirbt er sich 
erneut um die Funktion des Ortsvorstehers, so leitet das an Jahren äl-
teste Mitglied des Ortsbeirates die Wahl. Ist der Bewerber auch das an 
Jahren älteste Mitglied des Ortsbeirates, so leitet das an Jahren zweit-
älteste Mitglied des Ortsbeirates den Wahlvorgang. 
 
B. Änderung § 7 Abs. 4 
 
§ 7 Abs. 4 wie folgt geändert: 
 

§ 7  
Sitzungsleitung, Verfahren 

 
(1) (3) (diese Absätze bleiben unverändert) 

 
(4) Der Ortsbeirat tritt so oft zusammen, wie es die Geschäfte 

erfordern, jedoch mindestens vier Mal im Jahr. 
 
C. Änderungen in § 9 
 
§ 9 Abs. 2 und 3 werden wie folgt geändert: 
 

§ 9 
Niederschrift 

 
(1) (dieser Absatz bleibt unverändert) 
 
(2) Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden des Ortsbeirates sowie 

dem Schriftführer zu unterzeichnen.  
 
(3) Die Niederschrift liegt 5 Tage nach Eingang bei der Verwaltung 

für die Dauer einer Woche im Rathaus, Zimmer 2.10, zur Ein-
sicht für die Mitglieder des Ortsbeirates und die Mitglieder des 
Magistrates offen; gleichzeitig sind den Mitgliedern des Ortsbei-
rates, des Magistrates und der oder dem Stadtverordnetenvor-
steher Abschriften der Niederschrift zuzuleiten. § 3 Abs. 1 gilt 
entsprechend. 

 
(4) (dieser Absatz bleibt unverändert) 

 
D. Die Änderungen treten am 01.10.2016 in Kraft. 

  
Zu TOP 6 Friedhof; 

- Friedhofswart 
- Grabpflege Stadt 
- Mauerbewuchs 
- Wasserentnahmestelle 
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a) Friedhofswart 

Die Ortsbeiträte wurden aufgefordert in den jeweiligen Ortsteilen 
einen Friedhofwart im Rahmen des 450,00 €-Gesetzes zu su-
chen. Er soll sich um die Belange des Friedhofs in Dorndiel 
kümmern und kleinere Arbeiten ausführen.  

 Es wird gebeten Anregungen über evtl. Interessierte an den 
Ortsbeirat  weiterzuleiten. 

Der Ortsvorsteher soll den Aufgaben-Katalog von der Stadt 
Groß-Umstadt anfordern. 
 

b) Grabpflege Stadt 
Bezüglich der Grabpflege von Herrn Georg Schäfer sollte die 
Stadt eine Lösung finden, wie in Zukunft das Grab gepflegt wer-
den oder ob evtl. auch ein Gedenkstein als Ersatz angebracht 
werden kann. 
 

 Eine Urnenwand für Dorndiel ist z.Zt. kein aktuelles Thema.  
Allerdings sollte es jedoch im Haushaltsplan mit aufgenommen 
werden und als Titel festgehalten werden.  
 

c) Mauerbewuchs 
An der Mauer im Bereich des letzten Grabes oben links in der 
Ecke wächst ein enormer Efeu, der die Mauer auseinander 
treibt. 

 Die Stadt sollte eine Lösung finden. Evtl. abschneiden, 
veröden etc.  
 

d) Wasserentnahmestelle (breite Seite) 
Hier gibt es eine Stufe, an der bereits ältere Leute gefallen oder 
hängengeblieben sind. 
Die Überlegung ist, ob man die Stufe nicht kpl. wegnehmen 
kann? Evtl. sollten sich Fachleute dies anschauen. Eine Lösung 
sollte gefunden werden.  

  
Zu TOP 7 "Session-Nutzung" durch die Ortsbeiratsmitglieder 
  

Auf Anregung durch das parlamentarische Büro sollen die Ortsbeiräte 
das Software-System „Session“ nutzen und möglichst papierlos und 
ohne Postversand arbeiten.  

  
Zu TOP 8 Trauerhalle - Bänke 
  

Bei Beerdigungen wurde angeregt, dass hier zu wenig Sitzgelegenhei-
ten, (gerade für ältere und gehbehinderte Menschen) vorhanden sind. 

 Anfrage bei der Stadt Groß-Umstadt/Bauhof, ob 2 weitere 
Bänke hingestellt werden können (evtl. auch gesponser-
te)? 

  
Zu TOP 9 Wilder Müll / Sauberkeit im Ort 

- Hundeabfallbehälterplätze 
- Nutzung von Handzetteln 
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a) Sauberkeit im Ort 
Hier sollen die Handzettel-Muster der Stadt verwendet werden. 
Siehe Punkt 4.2 
 

b) Hundeabfallbehälter 
Es sollen Hundeabfall-Behälter seitens der Stadt Groß-Umstadt 
im ortsnahen Bereich angebracht werden. Allerdings werden 
dort keine Hundeabfall-Tüten vorhanden sein. Diese sollten vom 
Hundebesitzer selbst mitgebracht werden. Seitens des Ortsbei-
rates sollen nun Standorte vorgeschlagen werden: 
 Platz 1         Kinderspielplatz / Gehweg zwischen den Gärten 
 Platz 2         Anfang Steinbuckelweg 
 Platz 3         Radweg Sportplatz 
 Platz 4         Fuchsweg-Ende der Straße 
 Platz 5         Radheimer Straße – Beginn Feldgemarkung 

  
Zu TOP 10 Straßenverkehr - Parksituation 

- Nutzung von Handzetteln 
  

Auch hier sollen die Handzettel-Muster der Stadt verwendet werden. 
Siehe Punkt 4.2 

  
Zu TOP 11 Seniorennachmittag 
  

Er soll, wie bereits in der letzten Sitzung festgelegt, am 05.11.2016 
stattfinden. Der Bürgertreff ist angemietet. Die Ortsbeiratsmitglieder 
treffen sich zu einem späteren Zeitpunkt, um über die Organisation zu 
beraten. 
Zusagen über einen Beitrag hinsichtlich der Gestaltung haben wir er-
halten von:  1. Tanz der Purzelgarde 
         2. Alexander Gärtner – Trompete/Saxofon 
         3. Manuela Dührig --- Gardetanz 
         4. Jenny Dührig/Petra Boll ---- Gitarre/Gesang 
 
Vom MGV-Chor ist noch keine Zusage eingegangen. Wir haben keine 
Rückmeldung auf unsere Anfrage erhalten. 

  
Zu TOP 12 Anregungen / Verschiedenes 
  

a. Pfarrerin Meingast hat für dieses Jahr ihre Zusage für den Volks-
trauertag gegeben. Sie schlägt Sonntag, den 13.11.2016 um 
16.oo Uhr vor. 
Das DRK und die Feuerwehr werden bezüglich einer Teilnahme 
angesprochen. 
 

b. Der Bauhof hat in der Radheimer Straße „Feldgemarkung“ 
rechts und links die Bankette abgeschoben. 
Durch Landwirt Klimmer wurde die Bankette wieder zurück ge-
pflügt. 
Hier sollte die Stadt Groß-Umstadt /Herr Sauerwein an Herrn 
Klimmer herantreten. 
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c. Der Radweg ist gut hergerichtet worden. In der Mitte wurde der 
Boden kpl. weggenommen und rechts + links gemulcht.  
Aber auch hier ist festzustellen, dass von Bauer Klimmer sehr 
weit an den Weg gepflügt  wird. 
 

d. Die Stadt Groß-Umstadt hat ein Heizschaum-Geräte ange-
schafft. 
Es werden keine Pestizide eingesetzt. Das Gerät arbeitet mit 
Hitze zwecks Unkrautbekämpfung. 
 

e. Der Wasserhahn (linkes Waschbecken) in der Damen-Toilette 
im Bürgertreff geht nicht. (Bitte um Reparatur). 
 

f. Der Verbindungsweg (Trampelpfad) zwischen “Radheimer Stra-
ße“ und „Am Haag“ sollte im Ortspflege-Plan mit aufgenommen 
werden. 
 

g. Von der 2. Ausfahrt aus Dorndiel „Friedhof“ (nach rechts Rich-
tung Mömlingen) ist keine Einsicht in die Landesstraße mehr 
möglich.  
 
Antrag an Hessen Mobil – hier müsste ein massiver Rückschnitt 
erfolgen. 

Herr Dührig bedankte sich für das Vertrauen und wünscht weiterhin 
eine gute und konstruktive Zusammenarbeit 

  
  
  
  
Karl-Heinz Dührig 
Ortsvorsteher 

Ursula Deckert 
Schriftführerin 
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